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Konzeptuelle Darstellung der Dynamik von Prozessen

Zeit nach Waldbrand

Steinschlag

Flachgründige
Rutschungen

Oberfl.Erosion/

Murgänge
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Konzeptuelle Darstellung der Dynamik von Faktoren

Infiltration/Interzeption

Abnahme Wurzelverstärkung

Zunahme Wurzelverstärkung

Zeit nach Waldbrand
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Oberflächenabfluss
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Oberflächenabfluss

� Künstlicher Waldbrand (S. Antonino)

� Temperaturen: 600-700°C 
(Oberfläche), 45°C (-2.5 cm Tiefe)!!

� Komplette Erholung bis 3 Jahre nach
Waldbrand (Parise & Cannon, 2017)

Waldbrand

Kontrolle

1 Jahr 2 Jahre

Zeit nach Waldbrand
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Infiltration hängt von mehreren 
Faktoren ab

Oberflächenabfluss

� Waldbrandintensität (Temperatur)

� Zusammensetzung Streuschicht

� Bodentyp/Tonmineralien

� Wassergehalt des Bodens
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Oberflächenabfluss
6.4.2021
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Oberflächenabfluss
Arosio

21.4.2021
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Oberflächenabfluss

Arosio

26.6.2021
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Oberflächenerosion

(Benavides-Solorio & MacDonald, 2001) 



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

Erosion/Geschiebetransport (BA Mossi C., 2020)

Waldbrand Cugnasco:

- (3.4.2006)

- 31.12.2018

Niederschlagsereignisse:

12.8.2019 

(37 mm/h)

Geschiebet./Murgang:

-12.8.2019 (ca. 40 m3)
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Vier strategische Stossrichtungen

Oberflächenerosion

� Einheit und Vielfalt als Mehrwert

� Verknüpfung von Lehre, Forschung, 
Weiterbildung und Dienstleistung

� Mitarbeitende und gesellschaftliche 
Verantwortung als Grundpfeiler

� Regionale Verankerung als 
Ausgangspunkt
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Zeit nach Waldbrand

Konzeptuelle Darstellung der Dynamik von Faktoren

Infiltration/Interception

W
ir

k
u

n
g

 d
e
r 

V
e
g

e
ta

ti
o
n

� Hydrologische Eigenschaften des Bestandes
erholen sich relativ rasch (ca. 1-5 Jahren)

� “Kettenreaktionen” zwischen Oberflächenerosion
(intensiver Nied.) und Geschiebet./Murgänge
(Dauerniederschlag) sollte berücksichtigt werden
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Vier strategische Stossrichtungen

Flachgründige Rutschungen

� Einheit und Vielfalt als Mehrwert

� Verknüpfung von Lehre, Forschung, 
Weiterbildung und Dienstleistung

� Mitarbeitende und gesellschaftliche 
Verantwortung als Grundpfeiler

� Regionale Verankerung als 
Ausgangspunkt
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Ereignisanalyse Visp

(Schwarz et al., 2021, Bericht Kt. Wallis)



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

Ereignisanalyse Visp

(Schwarz et al., 2021, Bericht Kt. Wallis)



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

Ereignisanalyse Visp

(Schwarz et al., 2021, Bericht Kt. Wallis)
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� Mehrheit der 
Wurzelverstärkung ist 
nach 5-10 Jahren Null

(Vergani et al., 2017)

Abstand vom Stamm: 1.5, 
2.5, 3.5 m. 

C = Kontrolle-nicht
verbrannt,

F= verbrannt (nach 4 Jahre 
nach Waldbrand)W
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Beispiel Föhre

Abnahme Wurzelverstärkung



dati Flepp (2018), Val Müstair

Hoch
Waldbrandintensität:

Zeit nach Waldbrand [Jahre]
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Beispiel Fichte

Abnahme Wurzelverstärkung
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Nachher

~ 30 Jahre

Analyse der Frequenz von Rutschungen nach Waldbrand im 
Tessin

Zeit nach Waldbrand (Jahre)
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(Schwarz et al., 2019, Bericht WHFF)
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Beispiel Buche

� Abnahme 
Wurzelverstärkung je 
nach 
Waldbrandintensität

� Erholung der 
Wurzelverstärkung 
dauert viel länger als 
sonst angenommen

Flachgründige Rutschungen

dati Maringer et al. (2012) e Gering et al. (2019)
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Beispiel Fichte

� LFI Daten wurden verwendet 
um die Wurzelverstärkung  
auf Bestandesebene zu 
berechnen.

� Null Werte wurden nicht 
berücksichtigt.

� Die Resultate zeigen, welche 
Werte für die 
Wurzelverstärkung in CH-
Fichtenwäldern realistisch 
sind. 

Flachgründige Rutschungen: Dynamik der 
Wurzelverstärkung
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(Flepp et al., 2021, Forests)
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� Wurzelverstärkung 
nimmt stetig zu mit 
zunehmendem  
Bestandesalter

� Konkurrenz 
zwischen 
Einzelbäumen (SDI), 
Höhenstufe und 
Neigung
beeinflussen die 
Wurzelverstärkungs-
dynamik

Flachgründige Rutschungen

(Flepp et al., 2021, Forests)
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Ohne Wurzel

Flachgründige Rutschungen

Zeit nach Waldbrand
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Mit Wurzel ohne Waldbrand
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Ohne Wurzel

Flachgründige Rutschungen

Zeit nach Waldbrand

Mit Wurzeldynamik nach Waldbrand

Mit Wurzel ohne Waldbrand
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Ereignisanalyse Visp (Schwarz et al., 2021, Bericht Kt. Wallis)
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Räumliche Priorisierung der Schutzwaldpflege

(Schwarz et al., 2019, Bericht 
ProtectBio BAFU-SBB)
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Differenzierung der Rutsch-Sisposition

Räumliche Priorisierung der Schutzwaldpflege

� Zone 1- > Maximierung 
Wurzelverstärkung (z.B. grosse 
Bäume, Regulierung Baumarten, 
Stabilitätsträger)

� Zone 2 -> Maximierung hydrologische 
Wirkung des Waldes (z.B. Regulierung 
Bodenbildungsprozesse)

� Zone 3 -> Sicherheitsschläge 
(Baumstabilität vs. Hangstabilität!!)

(Schwarz, 2019, SZF)
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WBM Alpennordseite

Methode / Projektaufbau

> Lernen aus Wissen und Erfahrungen der Alpensüdseite sowie Mittelmeerraum bzw. 
Übersee

> Adaptieren auf Verhältnisse auf der Alpennordseite

Drei Grundlagenmodule 2021-2023:

� Wald

� Gefahr und Risiko

� Sozialwissenschaftliche Fragestellungen

Drei Umsetzungsmodule ab 2024:

� Prävention, Intervention und regionale Fallstudie(n)

42
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WBM Alpennordseite

Modul WALD

43

Projekt GWA: Grunddisposition zu Waldbränden
auf der Alpennordseite. 

Kernfrage: Welche Waldstandorte sind
anfälllig/empfindlich Heute und in der 

Zukunft?

Projekt MaWA: Massnahmen nach Waldbrand auf der 
Alpennordseite ->

fokussiert auf die anfälligsten Waldgesellschaften

Analyse der Anfälligkeit und Empfindlichkeit
von Baumarten an unterschiedlichen Feuer-

Regime, und Berechnung von Karten der 
Grunddisposition zu Waldbränden.

-> (AP 1.6) Hochrechnung
Grunddispositionskarten in Kt. Bern (WSL, 

UniBe – IPS, HAFL)

Wie ändern sich die Waldleistungen (primär
Schutzwirkung) je nach Waldbrandintensität?

Welche Massnahmen priorisieren nach eine Waldbrand
um Gefahrenintensitäten zu minimieren?

Quantifizierung der Bestandesdynamik nach
Waldbrand auf der Alpennordseite?
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Störung
(Waldbrand)

Leicht

Mittel
/Stark

Intensität

Störung?

Änderung
Intensität

Gefahr?

Keine

Höher bei
Niederschlagereignisse

mit einer WD>30 Jahre

Höher bei
Niederschlagereignisse

mit einer WD<30 Jahre

Massnahmen für die Erhöhung der 
Resistenz und Resilienz von Wald

Monitoring

- Monitoring
- Eventuell

Massnahmen

für
Oberflächene

rosion

- Technische Massnahmen nötig (z.B. Netze, 

Geschiebesammler,..)

- Eventuell kombiniert mit biologische Massnahmen (z.B. 
Aufforstungen)

Genugende
Erholung der 

Schutzfunktion?

ja

- Planung Aufforstungen
- Optimierung mit Modelle

(Schwarz et al., 2019)

Nein

Genug mit
Aufforstungen?

Nein
Ja

Monitoring
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Danke für die 

Aufmerksamkeit.
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